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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

SSV Kirchhorst : Hannover 96 VI 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

Niederlage für den SSV Kirchhorst in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 04

Am 13. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 traf der SSV Kirchhorst am Freitagabend auf
die Gäste von Hannover 96 VI. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Tim Hitzemann, der in allen Partien an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Timm
Seger, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der SSV Kirchhorst
dieses Match mit einem und Hannover 96 VI mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Filter / Hitzemann hatten Kraus / Tichnau nur im ersten Satz eine Chance. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kazemi / Knipper wenig später gegen Hanzalik / Seger.
Zwischenzeitlich mussten Seitz / Berger zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bütof /
Tangemann aber dennoch sicher mit 11:4, 12:10, 0:11, 11:9 ein. Hierbei überließen Seitz / Berger
ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
an den Tisch. Einen Sieg verpasste wenig später Alexander Kraus beim 1:3 gegen Tim Hitzemann.
Zwischenzeitlich musste Daniel Kazemi zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Wolfgang Filter, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Peter Tichnau gegen
Reiner Bütof, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Knipper bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alwin Hanzalik. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 2:3 endete das Einzel zwischen Günter Seitz
und Volker Tangemann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Fünf Sätze beharkten sich Jutta
Berger und Timm Seger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:6. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Alexander Kraus und Wolfgang Filter den letzten Ballwechsel spielten.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kraus nun bei 13:10. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Daniel Kazemi, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Tim Hitzemann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig Gegenwehr leistete Peter Tichnau
bei seinem 0:3 gegen Alwin Hanzalik, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Auf Messers Schneide stand dann das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Knipper und Reiner
Bütof, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von
Knipper seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Günter Seitz hatte gegen Timm
Seger wiederum beim 3:11, 5:11, 3:11 wenig zu bestellen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Kirchhorst am 05.03.2024 gegen den TSV
Bemerode VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.02.2024 gegen den TSV Bemerode
VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Kirchhorst

Doppel: Kraus / Tichnau 0:1, Kazemi / Knipper 1:0, Seitz / Berger 1:0 
Einzel: A. Kraus 1:1, D. Kazemi 1:1, P. Tichnau 0:2, A. Knipper 1:1, G. Seitz 0:2, J. Berger 0:1 

 Hannover 96 VI
Doppel: Hanzalik / Seger 0:1, Filter / Hitzemann 1:0, Bütof / Tangemann 0:1 
Einzel: W. Filter 0:2, T. Hitzemann 2:0, A. Hanzalik 2:0, R. Bütof 1:1, T. Seger 2:0, V. Tangemann 1:
0


